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(54) Rückholfedereinrichtung für Tür- oder Fensterbeschläge sowie Tür- und/oder 
Fensterbeschläge

(57) Die Erfindung betrifft eine Rückholfedereinrich-
tung (10) für Tür- oder Fensterbeschläge (70), mit einem
in einem Gehäuse (20) gegen eine Rückstellkraft drehbar
gelagerten Mitnehmerelement (40). Dieses weist zur
Aufnahme eines Vierkantstifts (80) zentrisch zu einer
Drehachse (A) eine Vierkantausnehmung (42) auf, wobei
der Vierkantstift (80) drehfest mit wenigstens einem dreh-
oder schwenkbar gelagerten Griff (72) des Beschlags
(70) verbunden ist. Die Rückstellkraft wird von einem Fe-
derelement (50) erzeugt. Um die Einrichtung (10) als vor-
montierbare Einheit sowohl für rechts- als auch für links-
seitige Griffe einsetzen zu können, ist vorgesehen, dass
das Gehäuse (20) eine Gehäuseschale (21) aufweist,
die zur Aufnahme des Mitnehmerelements (40) und des
Federelements (50) mit einer zentralen Ausnehmung
(22) versehen ist, dass die Gehäuseschale (21) radial
angrenzend an die Ausnehmung (22) zwei Aussparun-
gen (30, 34) aufweist, zwischen denen ein Anschlagele-
ment (26) für das Federelement (50) ausgebildet ist, und
dass das Mitnehmerelement (40) einen Mitnehmersteg
(44) für das Federelement (50) aufweist, wobei das Fe-
derelement (50) zwei Federenden (52, 53) aufweist, die
derart ausgebildet sind, dass diese zu beiden Seiten des
Mitnehmerstegs (44) liegen und zu beiden Seiten des
Anschlagelements (26) in jeweils eine Aussparung (30,
34) der Gehäuseschale (21) eingreifen.
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